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Erdgas in Gärtnereien
Optimaler Energieeinsatz im Gewächshaus
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Tabelle 1: Branchenaufteilung Gartenbau, Quelle: ZVG Jahresbericht 2016
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Der Gartenbau ist ein arbeitsintensiver Produktionszweig 
der Landwirtschaft. Es bestehen überwiegend klein- und 
mittelständische Unternehmensstrukturen. Insbesondere 
in der Produktion ist ein hoher Anteil an Familienmitglie-
dern zu finden. Die Betriebe sind auch auf zeitweilige Un-
terstützung ihrer Belegschaft durch Saisonarbeitskräfte 
angewiesen, um extreme Arbeitsspitzen, z. B. während 
der Ernte, zu bewältigen.

Der Gartenbau umfasst im Vergleich zur Landwirtschaft 
weniger Fläche, hat jedoch im Gewächshausbereich ei-
nen hohen Heizenergiebedarf. In den letzten Jahren ist 
ein deutlicher Trend zu kühleren Kulturweisen festzu-
stellen. Auf der anderen Seite werden die heizintensiven 
Gewächshäuser deutlich energieeffizienter betrieben. 
Eine Halbierung der Energiemengen ist in modernen Ge-
wächshausanlagen gegenüber alten Bauweisen durch-
aus üblich. Die Branchenaufteilung im Gartenbau ist in 
Tabelle 1 dargestellt:

1. Situation und Daten  
des Gartenbaus in Deutschland

Unternehmen2 bewirtschaftete 
Flächen

Beschäftigte Umsatz Bruttowert-
schöpfung

Anzahl ha Anzahl Mio. € Mio. €

Einzelhandel mit Blumen, 
Pflanzen etc.1

16.500 90.000 5.400 1.600

Garten- und 
Landschaftsbau

16.500 100.000 6.000 3.300

sonstige Dienstleistungen 
(Friedhof)

2.000 13.500 630 330

Gemüsebau 3.600 110.0003 45.000 1.840 930

Obstbau 6.600 65.000 16.500 400 230

Zierpflanzenbau inkl. 
Stauden

5.300 7.1503 22.500 1.500 590

Baumschule 2.000 22.500 14.100 1.200 740

Summe aller 
Gartenbausparten

52.500 204.650 301.600 16.970 7.720

Summe aller 
Gartenbaucluster4

702.000 78.000 19.400

1  Einzelhandelsgärtnereien, Gartencenter, Blumengeschäfte
2  Haupterwerbsbetriebe mit Schwerpunkt ...
3  Freiland und Unterglas
4  inkl. vor- und nachgelagerte Stufe



Abbildung 1: Zusammensetzung des Marktes für Blumen, Zierpflanzen & Gehölze. Wert in % auf Basis 2017: 8,6 Mrd. EUR zu 
Einzelhandelspreisen

Abbildung 2: Moderne Produktionsgewächshausbetriebe sind heute meist über 10.000 m² groß.
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Für weiterführende Gartenbaudaten sei auf die gut aus-
gearbeiteten Seiten des ZVG (Zentralverband Gartenbau) 
und des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) hingewiesen:

»» http://www.g-net.de/
»» www.bmel-statistik.de/de/gartenbau/ 

Weitere Quellen sind im Anhang aufgeführt.
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Intensiver Heizenergieaufwand findet im Zierpflanzen-
bau (blühende Zimmerpflanzen, grüne Zimmerpflanzen, 
Beet- und Balkonpflanzen, Stauden) und einigen Gemü-
sebaubetrieben (u. a. Tomaten, Gurken, Paprika) statt. In 

Baumschulen und Obstbaubetrieben sind nur sehr kleine 
Anzuchtgewächshäuser beheizt. Daher liegt der Fokus 
dieses Handbuchs auf dem intensiven Produktionsge-
wächshausbetrieb.
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Abbildung 3: Heutige Gewächshäuser haben hohe Stehwände von 4 bis 5 m und arbeiten energieeffizient mit beweglichen Energieschirmen 
und Ventilatoren.
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Moderne Produktionsgewächshäuser, die klimatisiert 
werden, besitzen einen hohen technischen Standard 
(Heizen, Lüften, Entfeuchten, Befeuchten).

Niederglas, wie es früher in Gärtnereien anzutreffen war, 
hat nur noch geschichtliche Bedeutung. Folientunnel 
einfacher Bauart sind dagegen für extensive Nutzung 
heute praxisüblich. Für diese Bauweisen sind die spä-
ter beschriebenen direkt beheizten Gasgeräte sinnvolle 
Heizanlagen, um die Kulturräume frostfrei zu halten.

Das intensiv genutzte Gewächshaus ist heute nicht mehr 
vorwiegend mit Glas eingedeckt. Verschiedene Folien-
materialien bekommen eine immer größere Bedeutung.

2. Gewächshausbauweisen

Abbildung X: heutige Gewächshäuser haben hohe Stehwände von 4 bis 5 m und arbeiten energieeffizient mit beweglichen Energieschirmen und 
Ventilatoren


